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DVS – DEUTSCHER VERBAND

FÜR SCHWEISSEN UND

VERWANDTE VERFAHREN E.V.

Diese Veröffentlichung wurde von einer Gruppe erfahrener Fachleute in ehrenamtlicher Gemeinschaftsarbeit erstellt und wird als eine wichtige Erkenntnisquelle zur 
Beachtung empfohlen. Der Anwender muss jeweils prüfen, wie weit der Inhalt auf seinen speziellen Fall anwendbar und ob die ihm vorliegende Fassung noch gültig 
ist. Eine Haftung des DVS und derjenigen, die an der Ausarbeitung beteiligt waren, ist ausgeschlossen.

Bezug:    DVS Media GmbH, Postfach 10   19   65, 40010 Düsseldorf, Telefon (02  11) 15    91-  0, Telefax (02  11) 15   91- 150

Ersetzt Ausgabe Januar 2011
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1 Geltungsbereich

Die nachstehenden Konstruktions- und Berechnungsregeln gel-
ten für stehende, zylindrische, werksgefertigte Flachbodenbehäl-
ter aus thermoplastischen Kunststoffen, insbesondere

– Polyvinylchlorid (PVC),
– Polypropylen (PP),
– Polyethylen (PE),
– Polyvinylidenfluorid (PVDF).

Der zylindrische Mantel mit durchgehend gleicher oder abgestuf-
ter Wanddicke kann aus Tafeln zusammengeschweißt sein, aus 
einem Wickelrohr oder einem extrudierten Rohr bestehen.

Neben den hydrostatischen Belastungen sind kurzzeitig und 
langzeitig wirkende Drücke zu berücksichtigen. Als Mindestwerte 
sind festgelegt:

Überdruck: 0,0005 N/mm2 (0,005 bar)
Unterdruck: 0,0003 N/mm2 (0,003 bar)

Die langzeitig wirkenden Drücke sind nur dann anzusetzen, 
wenn sie auch wirken können.

Einschränkung der Hauptabmessungen:

Behälterdurchmesser: d  4 m
Verhältnis: h/d  6
Mindestwanddicken: s = 4 mm

Die Zuständigkeiten bestimmter Rechtsgebiete (z. B. Baurecht, 
Wasserrecht, Arbeitsschutzrecht usw.) sind zu beachten.

2 Berechnungsgrößen

a mm Schweißnahtdicke
A1 – Abminderungsfaktor für den Einfluss der

spezifischen Zähigkeit
A2 – Abminderungsfaktor für das Medium bei

Festigkeitsnachweisen
A2I – Abminderungsfaktor für das Medium bei

Stabilitäts- und Verformungsnachweisen
AB m2 Fläche des Bodens
ABü mm2 Fläche der Bühne
AD m2 Fläche des Daches
Aj m2 Windangriffsfläche (Teilfläche)
AZ m2 Mantelfläche des Zylinders
bDp mm Breite der stählernen Distanzplatte
bPr mm Breite der Pratze
bÖ mm Breite der Hebeöse
C – C1  C2
cf – aerodynamischer Kraftbeiwert
C1 – Spannungserhöhungsfaktor
C2 – werkstoffspezifischer Gestaltfaktor
C* – Beiwert für den außendruckbelasteten

Kreiszylinder
d mm Nenninnendurchmesser
dA mm Stutzenaußendurchmesser
dL mm Lochdurchmesser in der Hebeöse
dmax mm größter Zylinderdurchmesser
dmin mm kleinster Zylinderdurchmesser
dSch mm Durchmesser des Schäkels

N/mm2 E-Modul bei kurzzeitiger Belastung für T°C

N/mm2 E-Modul bei kurzzeitiger Belastung für 20°C

EK
TC

EK
20C

Berechnung von Behältern
und Apparaten aus Thermoplasten –
Stehende runde, drucklose Behälter
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Seite 2 zu DVS 2205-2

N/mm2 E-Modul bei langzeitiger Belastung für 20°C

fs – Langzeit-Schweißfaktor
fsD – Langzeit-Schweißfaktor für Dach
fz – Kurzzeit-Schweißfaktor
fzD – Kurzzeit-Schweißfaktor für Dach
g m/s2 Erdbeschleunigung (9,81 m/s2)
gA N/mm² Ersatzflächenlast für Stutzen u. ä. am Dach
gD N/mm² flächenbezogenes Gewicht des Daches
GA N Eigenlast aus Zusatzgewicht auf dem Dach
GB N Eigenlast des Bodens
GD N Eigenlast des Daches
GE N Gesamteigenlast
GF kN Last des Füllgutes
GS N Schneelast
GZ N Eigenlast des Zylinders
h mm Höhe des Behälters
hF mm Füllhöhe
hF,i mm Füllhöhe des Schusses i
hRF mm Restfüllhöhe
hZ,i mm Höhe des Schusses i
hZ mm zylindrische Höhe
hZF mm Höhe des untersten Schusses
HDüb,d N Bemessungswert der horizontalen Dübelkraft
HW,k N charakteristischer Wert der Horizontalkraft bei 

Wind
kf – Konzentrationsfaktor nach [4]

N/mm² Beanspruchung bei kurzzeitiger Einwirkung

N/mm² Bemessungswert einer kurzzeitig wirkenden 
Beanspruchung

N/mm² Bemessungswert einer langzeitig wirkenden 
Beanspruchung

N/mm² Bemessungswert einer Beanspruchung bei 
mittlerer Einwirkdauer

N/mm² Zeitstandfestigkeit für 10-1 Stunden

N/mm² Bemessungswert der Zeitstandfestigkeit für 
10-1 Stunden

N/mm² Bemessungswert der Zeitstandfestigkeit für 
die rechnerische Gebrauchsdauer bei der 
mittleren wirksamen Temperatur

N/mm² Bemessungswert der Zeitstandfestigkeit für 
die mittlere Einwirkdauer 
(z. B. bei Schnee für 3 Monate bei 0°C)

lo mm Länge des oberen Schusses des Ersatz-
zylinders

MW Nm Biegemoment bei Windlast
nla – Anzahl der Lasteinleistungsstellen
nZ,d N/mm Bemessungswert der Membranzugkraft am

unteren Rand des Zylinders
N/mm² Kurzzeitiger Bemessungswert der Einwirkungen 

auf das Dach nach Tabelle 4 bzw. 5

N/mm² Bemessungswert der Einwirkungen auf das 
Dach nach Tabellen 4 und 5

peu N/mm² radialsymmetrische Ersatzbelastung infolge 
Winddrucks

pkM,d N/mm² Bemessungswert des kritischen Mantelbeul-
drucks

pmax N/mm² Hilfsgröße
pS N/mm² Schneelast auf dem Dach
pstat N/mm² Überdruck am Behälterboden durch das 

Füllmedium
pstat,i N/mm² Überdruck je Unterkante Abstufung durch das 

Füllmedium
pu N/mm² ständig wirkender Außendruck

(bzw. innerer Unterdruck)

EL
20C
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puK N/mm² kurzzeitig wirkender Außendruck
(bzw. innerer Unterdruck)

pü N/mm² ständig wirkender Innendruck
püK N/mm² kurzzeitig wirkender Innendruck
pus N/mm² Unterdruck durch Windsog
pV N/mm² Verkehrslast (Flächenlast)
pw,d N/mm² Hilfsgröße
p1 N/mm² Hilfsgröße
p,d N/mm² Hilfsgröße
PV N Verkehrslast (Einzellast)
q kN/m² Geschwindigkeitsdruck
q j kN/m² Geschwindigkeitsdruck auf Teilfläche Aj
q Lö kN/m² Geschwindigkeitsdruck in Höhe der Lüftungs-

leitungsöffnung
qmax kN/m² größter am Behälter einwirkender Geschwindig-

keitsdruck
r mm Radius des Zylinders
Rd N/mm² Bemessungswert der Beanspruchbarkeit
s mm Mindestwanddicke
sa mm ausgeführte Wanddicke des Grundbauteils
sB mm Wanddicke des Bodens
sD mm Wanddicke des Daches
Sd N/mm² Bemessungswert der Beanspruchung
sÖ mm Wanddicke der Hebeöse
sZ mm Wanddicke des Zylinders
sZF mm Wanddicke des untersten Schusses

mm statisch erforderliche Wanddicke des unters-
ten Schusses

sZm mm mittlere Wanddicke des Zylinders
sZ,1 mm Wanddicke des obersten Schusses
sZ,i mm Wanddicke des Schusses i
so mm Wanddicke des oberen Schusses des Ersatz-

zylinders
TA °C mittlere Umgebungstemperatur

(nach Miner, siehe DVD 2205-1)
TAK °C höchste Umgebungstemperatur
TD °C mittlere Dachtemperatur

°C maximale Berechnungstemperatur für Kegel-
dächer

TDK °C höchste Dachtemperatur bei Innenaufstellung
°C mittlere Dachtemperatur für Sommerlastfall

TM °C mittlere Medientemperatur
(nach Miner, siehe DVS 2205-1)

TMK °C höchste Medientemperatur
TZ °C mittlere Temperatur der Zylinderwand
TZK °C höchste Temperatur der Zylinderwand
u % zulässige Unrundheit
V m³ Füllvolumen
vA – Verschwächungsbeiwert
wgr mm tolerierbarer Anhebeweg
Wj kN Windlast
z – Anzahl der Anker
 – Hilfsgröße
D Grad Neigungswinkel des Daches
 – Beiwert
 – Beiwert
B – Beiwert für Bodenberechnung
w – Beiwert
 – Beiwert
 % tolerierbare Randfaserdehnung
F Teilsicherheitsbeiwert der Einwirkung/

Beanspruchung
M Teilsicherheitsbeiwert des Widerstands/

der Beanspruchbarkeit

s*ZF

TKD
Design

T*D
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